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Einleitung 
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Die St. Anna-Klinik ist ein Belegkrankenhaus mit 85 Betten und Fachabteilungen für Augenheilkunde, Chirurgie und 
Frauenheilkunde/Geburtshilfe. Das Haus liegt im Stuttgarter Stadtteil Bad Cannstatt, die Augenheilkunde ist in der 
Außenstelle in Stuttgart-Hedelfingen angesiedelt. Gegründet wurde die Klinik 1969 von den Anna-Schwestern – 
Franziskanerinnen von Ellwangen. Heute wird die Einrichtung in Form einer gemeinnützigen GmbH, der St. Anna gGmbH, 
geführt. Alleiniger Gesellschafter ist die St. Anna-Stiftung Ellwangen. Die Grundsätze, Überzeugungen und der Auftrag der 
Ordensschwestern sind aber weiterhin das Fundament, auf das die St. Anna-Klinik ihren Dienst an jungen Familien und 
kranken Menschen stellt. Neben der St. Anna-Klinik betreibt die St. Anna-Stiftung auch das St. Anna-Seniorenheim in 
Stuttgart-Bad Cannstatt. 
  
 Die St. Anna-Klinik eine reine Belegarztklinik. Belegärzte sind laut Definition nicht am Krankenhaus angestellte 
Vertragsärzte, die berechtigt sind, ihre Patienten im Krankenhaus unter Inanspruchnahme der hierfür bereitgestellten 
Dienste, Einrichtungen und Mittel zu behandeln. Die insgesamt 27 Belegärzte der St. Anna-Klinik betreiben fachärztliche 
Praxen in Stuttgart, den nördlichen Vororten, sowie in Esslingen und im Remstal.  
  
 Der Vorteil des Belegarztsystems ist, das der Facharzt, der einen Patienten während seines stationären Aufenthalts betreut, 
seine Krankengeschichte schon aus seiner Praxis kennt oder, im Falle einer Überweisung, vom behandelnden Arzt des 
Patienten eingehend unterrichtet wurde. Durch diese Verzahnung von ambulanter und stationärer Behandlung steht der 
Belegarzt dem Patienten durchgehend als Bezugs- und Vertrauensperson zur  
 Verfügung. 
  
 In der St. Anna-Klinik wird aber auch von pflegerischer Seite sowie in allen anderen Bereichen Wert auf eine Verbindung 
von hoher fachlicher Kompetenz und menschlicher Zuwendung gelegt. So wurde die Geburtshilfeabteilung 2015 zum dritten 
Mal von der WHO/Unicef-Initiative „Babyfreundliches Krankenhaus“ zertifiziert. Auf allen Gebieten findet ein laufender 
Prozess von Überprüfungen und Verbesserungen der Qualität mit dem Ziel einer optimalen ganzheitlichen Versorgung im 
Sinne unseres christlichen Auftrags statt. 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 

Katja Wagner Assistentin 0711 5202521     wagner@st-anna-stiftung-ellwangen.de 

 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 



Name Position Telefon Fax Email 

Michael Hinderer Geschäftsführer 0711 5202500     verwaltung@st-anna-klinik.de 

 
Link zur Homepage des Krankenhauses: 
http://www.st-anna-klinik.de 
Weitere Links: 

Link Beschreibung 

http://www.st-anna-stiftung-ellwangen.de Website des Trägers der St. Anna-Klinik 

 
 
 
 



 

Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 
 
 
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummern des Krankenhauses: 
260812569  
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
St. Anna-Klinik  
Obere Waiblinger Str. 101  
70374 Stuttgart  
Internet: 
http://www.st-anna-klinik.de        
Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dr. med Hans Georg Herschlein Leitender Belegarzt 0711 / 5202 - 0 0711 / 5202 - 209 verwaltung@st-anna-klinik.d

e 

 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Petra Hahn Pflegedienstleitung 0711 / 5202 - 201  pflegedirektion@st-anna-klini

k.de 

 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dipl. Oec. Andreas Schöller Verwaltungsleiter 0711 / 5202 - 509  schoeller@st-anna-klinik.de 
 
 
 
 
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name: 
St. Anna gGmbH  
Art: 
freigemeinnützig   
 
 
 
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
trifft nicht zu   



 
 
 
 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur  

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern Babymassage, PEKiP, Stillcafé, Zusammenarbeit mit dem Projekt "Sonnenkinder - Gesund und geborgen 

aufwachsen in Stuttgart" 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden Trauerbegleitung 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik  

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie nur manuelle Therapie 

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie z. B. medizinische Bäder, Stangerbäder, Vierzellenbäder, Hydrotherapie, Kneippanwendungen, Ultraschalltherapie, 

Elektrotherapie 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie  

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik  

MP36 Säuglingspflegekurse  

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und 

Patientinnen sowie Angehörigen 

Sturzprophylaxe 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern und/oder 

Hebammen 

Unterwassergeburten, Akupunktur zur Geburtsvorbereitung 

MP43 Stillberatung Die St. Anna-Klinik ist als Babyfreundliches Krankenhaus zertifiziert. 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik  

MP51 Wundmanagement z. B. spezielle Versorgung chronischer Wunden wie Dekubitus und Ulcus cruris 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Infoabende für werdende Eltern 

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien Elternschule, Zusammenarbeit mit "Sonnenkinder - gesund und geborgen aufwachsen in Stuttgart" 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

St. Anna-Seniorenheim, Dürrheimer Str. 12, 70372 Stuttgart 

 
 
 



 
 
 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM01 Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum    

NM02 Ein-Bett-Zimmer    

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle    

NM07 Rooming-in    

NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 

   

NM10 Zwei-Bett-Zimmer    

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle    

NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer 2,00 EUR pro Tag (max)   

NM15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer 0,00 EUR pro Tag (max)  Angebot im Rahmen der Wahlleistung 1- 

oder 2-Bett-Zimmer 

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0,00 EUR pro Tag (max)   

NM18 Telefon am Bett 1,75 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,15 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0,00 EUR bei eingehenden Anrufen 

  

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer    

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und 

Besucherinnen sowie Patienten und 

Patientinnen 

1,00 EUR pro Stunde 

15,00 EUR pro Tag 

  

NM42 Seelsorge    

NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patienten und Patientinnen 

   

NM65 Hotelleistungen   Wahlleistung 1- und 2-Bett-Zimmer: 

aktuelle Tageszeitung, Minikühlschrank, 

Internetanschluss, Bademantel und 

Kosmetik-Set 

NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 

Kultursensibilität) 

tägliches Speiseangebot für Muslime, 

täglich vegetarische Gerichte, freitags 

nur Fisch- oder vegetarische Gerichte 

 Speiseangebot für Muslime Vegetarische 

Gerichte 

NM67 Andachtsraum   Klinikkapelle 
 
 
 
 
 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung  

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen Rollstuhlgerechte Besuchertoilette im EG 

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 

verstellbar) 

Bettverlängerungen 

BF24 Diätetische Angebote  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal Russisch, Kroatisch, Serbisch, Spanisch, Türkisch, Portugiesisch, Englisch, Filipino, Griechisch, Italienisch, 

Rumänisch 
 
 
 
 
 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
85 Betten 
 
 
 
 

A-10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
4904  
Teilstationäre Fallzahl: 
0  
Ambulante Fallzahl: 
0  
 
 



 
 
 

A-11 Personal des Krankenhauses 
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0 Die St. Anna-Klinik ist eine reine Belegklinik. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0 Die St. Anna-Klinik ist eine reine Belegklinik. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

39,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Kommentar/ Erläuterung: 

27  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind: 
A-11.2 Pflegepersonal 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

25,2  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

25,2  



Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,1  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

23,1  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

8,9  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

8,9  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

8,9  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1,4  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1,4  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,4  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  



Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

11,8  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

11,8  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

8,0  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5  

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

11,25  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

11,25  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

11,25  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 



  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

4,0 1,0 Vollkraft ist ATA 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

4,0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

4,0  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

2,0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

2,0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,0  

Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

8,70  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

8,70  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

4,90  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 



 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

2,45  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

2,45  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,45  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

39,00 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles 

therapeutisches 

Personal: 

Anzahl (Vollkräfte): Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis

: 

Personal ohne direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

: 

Ambulante Versorgung: Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

SP21 Physiotherapeut und 

Physiotherapeutin 

1,0 1,0 0 0 1,0  

 
 
 
 
 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 
A-12.1 Qualitätsmanagement: 
A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Titel, Vorname, Nachname: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, Durchwahl): Email: 

Dipl. Oec. Andreas Schöller Verwaltungsleiter 0711 5202509  schoeller@st-anna-klinik.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

Ja Geschäftsführung, Verwaltungsleitung, Leitender Belegarzt, 

Pflegedienstleitung, OP-Leitung 

andere Frequenz 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 
A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement : 

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 
 



Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema Risikomanagement austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement Geschäftsführung, Verwaltungsleitung, Leitender Belegarzt, 

Pflegedienstleitung, OP-Leitung 

andere Frequenz 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 
 

Existiert ein einrichtungsinternes 

Fehlermeldesystem? 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 

Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Tagungsfrequenz: Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 

sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 

der Patientensicherheit: 

Nein    

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen: 
 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig 

bewertet? 

Tagungsfrequenz: 

Nein   

 
A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 
A-12.3.1 Hygienepersonal: 
 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Hygienefachkräfte (HFK): Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Hygienebeauftragte in der Pflege: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

 
 
 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 
A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen: 
 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? 

trifft nicht zu 
 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

trifft nicht zu 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie: 
 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? 

nein 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? 

nein 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden: 
 



Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? 

ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere: 

a) Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem Verbandwechsel) : 

ja 

b) Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) : 

ja 

c) Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden : 

ja 

d) Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage: 

ja 

e) Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion : 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion: 
 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das Berichtsjahr erhoben? 

nein 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE): 
 

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der 

MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie 

Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen? 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und Patientinnen? 

ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement: 
A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 
 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 

Beschwerdemanagement eingeführt. 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum 

Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung): 

Kommentar/ Erläuterung:  

Nein   



Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Nein   

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Nein   

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung: URL zum Bericht: 

Nein   

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Nein   

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: Kommentar/ Erläuterung: Link zu Kontaktformular: 

Ja Die Rückgabe der Patientenfragebögen erfolgt anonym. http://st-anna-klinik.typo3-umsetzung.de/servicenavi/kontakt.html 

Patientenbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja Jede/r Patient/in erhält einen Fragebogen, um verschiedene Aspekte 

seines/ihres Klinikaufenthaltes zu bewerten. In einem Freitextfeld 

besteht die Möglichkeit, individuelle Kritikpunkte und 

Verbesserungsvorschläge zu formulieren. Die Bögen werden zentral 

gesammelt und monatlich ausgewertet. 

 

Einweiserbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Nein   

 
 
 
 
 
 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar / Erläuterung 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt 

mittels Röntgenstrahlen 

Nein in Kooperation mit Radiologie-Praxis 

AA18 Hochfrequenzthermotherapiegerät Gerät zur Gewebezerstörung mittels 

Hochtemperaturtechnik 

trifft nicht zu  

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker 

Magnetfelder und elektro-magnetischer 

Wechselfelder 

Nein in Kooperation mit Praxis 

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche 

Brustdrüse 

Nein in Kooperation mit Praxis 



AA32 Szintigraphiescanner/Gammasonde Nuklearmedizinisches Verfahren zur 

Entdeckung bestimmter, zuvor markierter 

Gewebe, z.B. Lymphknoten 

Nein in Kooperation mit Praxis 

 
 
 



 

Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten 
/ Fachabteilungen 
 
 

B-[1] Fachabteilung Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
 
 
 

B-[1].1 Name [Frauenheilkunde und Geburtshilfe] 
 

Anzahl Betten: 

47 

Fachabteilungsschlüssel: 

2400 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Obere Waiblinger Str. 101, 70374 Stuttgart http://www.st-anna-klinik.de 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Hans Georg Herschlein Leitender Belegarzt Frauenheilkunde 0711 / 52020  verwaltung@st-anna-klinik.de 
 
 
 
 
 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen Alle Ärzte der Abteilung sind Belegärzte. 
 
 
 
 
 

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse Stanzbiopsie, vorwiegend brusterhaltende Therapie, Sentinellymphonodektomie, neoadjuvante und postoperative 

Chemotherapie, Brustaufbau 



VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse Sonographie, Stanzbiopsie, schonende Exzisionsverfahren 

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse  

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie Brustaufbau nach Ablatio, Brustverkleinerung 

VG05 Endoskopische Operationen sämtliche endoskopische Verfahren, operative Hysteroskopie - speziell mit Enukleation submucöser Myome - 

organerhaltende Therapie von Uterusmyomen, Laparoskopieentfernung des Uterus 

VG06 Gynäkologische Chirurgie sämtliche Verfahren, bevorzugt aber vaginale HE 

VG07 Inkontinenzchirurgie TVT-Monarc, OTVT, klassisches TVT, Burch 

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren speziell Diagnostik und Therapie von Corpuscarcinomen, Hysteroskopie, diagnostisch und operativ, 

Radikaloperation mit Lymphonodektomie 

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie 2 Belegärzte DEGUM II, Amniozentese, erweiterter Ultraschall 

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, 

der Geburt und des Wochenbettes 

Therapie vorzeitiger Wehen, Cervixinsuffizienz, Betreuung bei diätetischem Gestationsdiabetes 

VG12 Geburtshilfliche Operationen Kaiserschnitt nach Misgav-Ladach, vorwiegend in Regionalanästhesie, Vakuumextraktion, Forzeps-Entbindung 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen 

Beckenorgane 

endoskopische Diagnostik, vorwiegend konservative Behandlung, Endometriosetherapie, laparoskopische 

Diagnostik, Nachbehandlung mit GnRA-Analoga 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des 

weiblichen Genitaltraktes 

Dezensus-Chirurgie 

VG15 Spezialsprechstunde Fertilitätsstörungen, hormonelle Störungen, Inkontinenzsprechstunde und Diagnostik, DMP- und 

OSP-Tumornachsorge 
 
 
 
 
 

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Frauenheilkunde und Geburtshilfe] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].5 Fallzahlen [Frauenheilkunde und Geburtshilfe] 
Vollstationäre Fallzahl: 
3102  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

Z38 749 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 

D25 220 Leiomyom des Uterus 

O68 130 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress [fetal distress] [fetaler Gefahrenzustand] 



O34 96 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der Beckenorgane 

N83 94 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

O70 91 Dammriss unter der Geburt 

O42 84 Vorzeitiger Blasensprung 

O41 81 Sonstige Veränderungen des Fruchtwassers und der Eihäute 

K66 72 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

N81 68 Genitalprolaps bei der Frau 

N80 67 Endometriose 

O47 62 Frustrane Kontraktionen [Unnütze Wehen] 

O21 60 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 

C50 54 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

O64 54 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien des Feten 

O80 41 Spontangeburt eines Einlings 

N84 40 Polyp des weiblichen Genitaltraktes 

D27 39 Gutartige Neubildung des Ovars 

O20 39 Blutung in der Frühschwangerschaft 

O71 36 Sonstige Verletzungen unter der Geburt 

N39 30 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

P08 29 Störungen im Zusammenhang mit langer Schwangerschaftsdauer und hohem Geburtsgewicht 

O32 28 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Lage- und Einstellungsanomalie des Feten 

N97 25 Sterilität der Frau 

O60 25 Vorzeitige Wehen und Entbindung 

O62 25 Abnorme Wehentätigkeit 

D24 23 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

O02 23 Sonstige abnorme Konzeptionsprodukte 

O23 23 Infektionen des Urogenitaltraktes in der Schwangerschaft 

O48 23 Übertragene Schwangerschaft 

O99 23 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

O24 22 Diabetes mellitus in der Schwangerschaft 

O75 22 Sonstige Komplikationen bei Wehentätigkeit und Entbindung, anderenorts nicht klassifiziert 

O36 21 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter Komplikationen beim Feten 

N85 20 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Uterus, ausgenommen der Zervix 

P59 20 Neugeborenenikterus durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 

P20 19 Intrauterine Hypoxie 

D06 18 Carcinoma in situ der Cervix uteri 

O00 18 Extrauteringravidität 

O26 17 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft verbunden sind 

N92 16 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 

N90 15 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten der Vulva und des Perineums 

O06 15 Nicht näher bezeichneter Abort 



O14 15 Präeklampsie 

P21 15 Asphyxie unter der Geburt 

E28 14 Ovarielle Dysfunktion 

O65 14 Geburtshindernis durch Anomalie des mütterlichen Beckens 

O72 14 Postpartale Blutung 

P39 14 Sonstige Infektionen, die für die Perinatalperiode spezifisch sind 

N95 13 Klimakterische Störungen 

O33 12 Betreuung der Mutter bei festgestelltem oder vermutetem Missverhältnis zwischen Fetus und Becken 

P37 10 Sonstige angeborene infektiöse und parasitäre Krankheiten 

T81 10 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

C77 9 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

N70 9 Salpingitis und Oophoritis 

N73 9 Sonstige entzündliche Krankheiten im weiblichen Becken 

O03 8 Spontanabort 

O82 8 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea] 

R10 8 Bauch- und Beckenschmerzen 

N75 7 Krankheiten der Bartholin-Drüsen 

P07 7 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 

N60 6 Gutartige Mammadysplasie [Brustdrüsendysplasie] 

O45 6 Vorzeitige Plazentalösung [Abruptio placentae] 

O46 6 Präpartale Blutung, anderenorts nicht klassifiziert 

O63 6 Protrahierte Geburt 

O92 6 Sonstige Krankheiten der Mamma [Brustdrüse] im Zusammenhang mit der Gestation und Laktationsstörungen 

P05 6 Intrauterine Mangelentwicklung und fetale Mangelernährung 

C54 5 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 

C56 5 Bösartige Neubildung des Ovars 

N61 5 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse] 

N76 5 Sonstige entzündliche Krankheit der Vagina und Vulva 

N87 5 Dysplasie der Cervix uteri 

N89 5 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten der Vagina 

O43 5 Pathologische Zustände der Plazenta 

O61 5 Misslungene Geburtseinleitung 

O90 5 Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht klassifiziert 

O98 5 Infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren 

P28 5 Sonstige Störungen der Atmung mit Ursprung in der Perinatalperiode 

N72 4 Entzündliche Krankheit der Cervix uteri 

N93 4 Sonstige abnorme Uterus- oder Vaginalblutung 

N94 4 Schmerz und andere Zustände im Zusammenhang mit den weiblichen Genitalorganen und dem Menstruationszyklus 

O08 4 Komplikationen nach Abort, Extrauteringravidität und Molenschwangerschaft 



O28 4 Abnorme Befunde bei der Screeninguntersuchung der Mutter zur pränatalen Diagnostik 

C51 < 4 Bösartige Neubildung der Vulva 

D05 < 4 Carcinoma in situ der Brustdrüse [Mamma] 

D17 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

D39 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der weiblichen Genitalorgane 

L92 < 4 Granulomatöse Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

O13 < 4 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie] 

O44 < 4 Placenta praevia 

O66 < 4 Sonstiges Geburtshindernis 

O73 < 4 Retention der Plazenta und der Eihäute ohne Blutung 

O81 < 4 Geburt eines Einlings durch Zangen- oder Vakuumextraktion 

O86 < 4 Sonstige Wochenbettinfektionen 

O87 < 4 Venenkrankheiten und Hämorrhoiden als Komplikationen im Wochenbett 

O91 < 4 Infektionen der Mamma [Brustdrüse] im Zusammenhang mit der Gestation 

P00 < 4 Schädigung des Feten und Neugeborenen durch Zustände der Mutter, die zur vorliegenden Schwangerschaft keine Beziehung haben müssen 

P22 < 4 Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen 

P81 < 4 Sonstige Störungen der Temperaturregulation beim Neugeborenen 

T83 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Urogenitaltrakt 
 
 
 
 
 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

9-262 903 Postnatale Versorgung des Neugeborenen 

9-500 820 Patientenschulung 

1-208 795 Registrierung evozierter Potentiale 

8-561 719 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

9-261 518 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 

5-749 501 Andere Sectio caesarea 

8-148 395 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben 

1-672 385 Diagnostische Hysteroskopie 

5-690 375 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

5-758 346 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss] 

5-469 337 Andere Operationen am Darm 

8-910 272 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

5-681 215 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

5-651 212 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

5-667 179 Insufflation der Tubae uterinae 

5-983 147 Reoperation 



5-683 146 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 

5-657 135 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

5-704 132 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik 

9-260 105 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 

5-728 94 Vakuumentbindung 

5-653 93 Salpingoovariektomie 

5-870 92 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von Mammagewebe 

5-738 85 Episiotomie und Naht 

8-510 84 Manipulation am Fetus vor der Geburt 

5-702 80 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des Douglasraumes 

5-682 79 Subtotale Uterusexstirpation 

1-471 73 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

5-894 65 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-730 61 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 

5-756 61 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal) 

5-740 54 Klassische Sectio caesarea 

5-650 50 Inzision des Ovars 

5-569 48 Andere Operationen am Ureter 

8-930 48 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-401 44 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-932 38 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

5-707 37 Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des Douglasraumes 

1-673 32 Diagnostische Hysterosalpingoskopie 

5-661 29 Salpingektomie 

5-712 27 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva 

8-515 26 Partus mit Manualhilfe 

5-593 24 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation] 

8-560 24 Lichttherapie 

1-694 23 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-691 21 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

5-671 20 Konisation der Cervix uteri 

5-720 20 Zangenentbindung 

9-280 20 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthalts 

1-472 19 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 

5-402 19 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff 

5-665 19 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina 

1-693 18 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ 

5-670 17 Dilatation des Zervikalkanals 

5-744 16 Operationen bei Extrauteringravidität 

5-663 15 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation] 



5-714 15 Vulvektomie 

5-892 14 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-595 13 Abdominale retropubische und paraurethrale Suspensionsoperation 

1-859 12 Andere diagnostische Punktion und Aspiration 

5-706 11 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina 

5-872 11 (Modifizierte radikale) Mastektomie 

5-895 11 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-546 10 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum 

5-594 10 Suprapubische (urethrovesikale) Zügeloperation [Schlingenoperation] 

5-711 10 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

5-733 10 Misslungene vaginale operative Entbindung 

8-800 10 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-661 9 Diagnostische Urethrozystoskopie 

1-853 9 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle 

3-05d 9 Endosonographie der weiblichen Geschlechtsorgane 

5-399 9 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-995 9 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

8-159 9 Andere therapeutische perkutane Punktion 

8-504 8 Tamponade einer vaginalen Blutung 

1-559 7 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe durch Inzision 

5-652 7 Ovariektomie 

5-659 7 Andere Operationen am Ovar 

5-716 7 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums) 

1-571 6 Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision 

5-490 6 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-549 6 Andere Bauchoperationen 

5-660 6 Salpingotomie 

5-881 6 Inzision der Mamma 

5-886 6 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma 

5-896 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-137 6 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

5-674 5 Rekonstruktion der Cervix uteri in der Gravidität 

5-675 5 Andere Rekonstruktion der Cervix uteri 

5-684 5 Zervixstumpfexstirpation 

5-695 5 Rekonstruktion des Uterus 

8-720 5 Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen 

8-812 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

1-494 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-570 4 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision 

5-543 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 



5-574 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Harnblase 

5-672 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri 

5-679 4 Andere Operationen an der Cervix uteri 

5-874 4 Erweiterte (radikale) Mastektomie mit Resektion an den Mm. pectorales majores et minores und Thoraxwandteilresektion 
 
 
 
 
 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM15 Belegarztpraxis am Krankenhaus zwei Frauenarztpraxen am Krankenhaus   
 
 
 
 
 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
  nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[1].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

39,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12 258,50000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe  

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie  
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie  

ZF33 Plastische Operationen  

 
 

B-[1].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,7   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,7   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,7 462,98507  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,4   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,4   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,4 2215,71428  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0 3102,00000  

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

11,25   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

11,25   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

11,25 275,73333  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

39,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 



Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[1].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[2] Fachabteilung Allgemeine Chirurgie 
 
 
 

B-[2].1 Name [Allgemeine Chirurgie] 
 

Anzahl Betten: 

33 

Fachabteilungsschlüssel: 

1500 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Obere Waiblinger Str.  101, 70374 Stuttgart http://www.st-anna-klinik.de 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Dirk Wolken Sprecher der Belegärzte für Chirurgie 0711 / 52020  verwaltung@st-anna-klinik.de 
 
 
 
 
 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen Alle Ärzte der Abteilung sind Belegärzte. 
 
 
 
 
 

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeine Chirurgie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Allgemeine Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen  

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 

Folgeerkrankungen 

z.B. Varizenchirurgie (Krampfaderchirurgie), Thrombosen, Krampfadern; Ulcus cruris (offenes Bein) 

VC22 Magen-Darm-Chirurgie z.B. Inkontinenzchirurgie am Darm (sakrale Neuromodulation) 

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC24 Tumorchirurgie  

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  



VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  

VC30 Septische Knochenchirurgie  

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes  

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses  

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax  

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der 

Lendenwirbelsäule und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen z.B. auch NOTES (Chirurgie via natürliche Körperöffnungen) 

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe  

VC58 Spezialsprechstunde  

VC62 Portimplantation  

VC63 Amputationschirurgie  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VC68 Mammachirurgie  

VO15 Fußchirurgie  

VO16 Handchirurgie  
 
 
 
 
 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Allgemeine 
Chirurgie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 



 
 

B-[2].5 Fallzahlen [Allgemeine Chirurgie] 
Vollstationäre Fallzahl: 
1615  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

K64 277 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

K60 253 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

K40 176 Hernia inguinalis 

M20 113 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

L05 78 Pilonidalzyste 

K61 56 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

K62 50 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

M23 48 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

K43 43 Hernia ventralis 

K80 40 Cholelithiasis 

K42 36 Hernia umbilicalis 

I83 34 Varizen der unteren Extremitäten 

D17 22 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

K63 21 Sonstige Krankheiten des Darmes 

M75 20 Schulterläsionen 

N81 19 Genitalprolaps bei der Frau 

K57 18 Divertikulose des Darmes 

L73 18 Sonstige Krankheiten der Haarfollikel 

T81 18 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

D12 13 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

C34 11 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C18 9 Bösartige Neubildung des Kolons 

C50 9 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

S52 9 Fraktur des Unterarmes 

S82 9 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

L02 8 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

R15 8 Stuhlinkontinenz 

K50 7 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

M66 6 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen 



T85 6 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

C19 5 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 

C44 5 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

D01 5 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Verdauungsorgane 

K56 5 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K59 5 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

Q66 5 Angeborene Deformitäten der Füße 

K41 4 Hernia femoralis 

K51 4 Colitis ulcerosa 

M72 4 Fibromatosen 

M77 4 Sonstige Enthesopathien 

N62 4 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse] 

S92 4 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

T84 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

A09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 

A24 < 4 Rotz [Malleus] und Melioidose [Pseudorotz] 

C15 < 4 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

C16 < 4 Bösartige Neubildung des Magens 

C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums 

C21 < 4 Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals 

C77 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

C82 < 4 Follikuläres Lymphom 

D04 < 4 Carcinoma in situ der Haut 

D09 < 4 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Lokalisationen 

D23 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen der Haut 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D64 < 4 Sonstige Anämien 

E41 < 4 Alimentärer Marasmus 

G56 < 4 Mononeuropathien der oberen Extremität 

G57 < 4 Mononeuropathien der unteren Extremität 

I88 < 4 Unspezifische Lymphadenitis 

K35 < 4 Akute Appendizitis 

K36 < 4 Sonstige Appendizitis 

K37 < 4 Nicht näher bezeichnete Appendizitis 

K38 < 4 Sonstige Krankheiten der Appendix 

K44 < 4 Hernia diaphragmatica 

K45 < 4 Sonstige abdominale Hernien 

K52 < 4 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K66 < 4 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 



K81 < 4 Cholezystitis 

K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

L03 < 4 Phlegmone 

L72 < 4 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

L98 < 4 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 

M15 < 4 Polyarthrose 

M19 < 4 Sonstige Arthrose 

M21 < 4 Sonstige erworbene Deformitäten der Extremitäten 

M51 < 4 Sonstige Bandscheibenschäden 

M65 < 4 Synovitis und Tenosynovitis 

M67 < 4 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

M70 < 4 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, Überbeanspruchung und Druck 

M71 < 4 Sonstige Bursopathien 

M76 < 4 Enthesopathien der unteren Extremität mit Ausnahme des Fußes 

M92 < 4 Sonstige juvenile Osteochondrosen 

M94 < 4 Sonstige Knorpelkrankheiten 

N19 < 4 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz 

N49 < 4 Entzündliche Krankheiten der männlichen Genitalorgane, anderenorts nicht klassifiziert 

N80 < 4 Endometriose 

N82 < 4 Fisteln mit Beteiligung des weiblichen Genitaltraktes 

O99 < 4 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S43 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Schultergürtels 

S46 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des Oberarmes 

S80 < 4 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

S83 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des Kniegelenkes 

S86 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
 
 
 
 
 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-788 499 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

8-561 450 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

5-493 414 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 



5-492 310 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

5-983 292 Reoperation 

5-786 255 Osteosyntheseverfahren 

5-932 237 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

5-491 218 Operative Behandlung von Analfisteln 

5-530 209 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-490 208 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-812 100 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-894 88 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-931 86 Art des verwendeten Knochenersatz- und Osteosynthesematerials 

5-808 81 Arthrodese 

5-895 78 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-897 77 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

5-385 72 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-854 72 Rekonstruktion von Sehnen 

5-851 70 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-892 70 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-811 67 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-482 58 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

8-930 52 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-534 47 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-469 46 Andere Operationen am Darm 

5-511 44 Cholezystektomie 

5-784 42 Knochentransplantation und -transposition 

5-800 42 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

5-787 40 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-859 39 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-783 38 Entnahme eines Knochentransplantates 

1-654 33 Diagnostische Rektoskopie 

5-399 27 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-98c 27 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

5-535 25 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-801 25 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-814 25 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-455 23 Partielle Resektion des Dickdarmes 

5-869 21 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 

5-536 19 Verschluss einer Narbenhernie 

5-855 19 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

5-985 19 Lasertechnik 

5-782 17 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 



5-805 16 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-486 15 Rekonstruktion des Rektums 

5-810 15 Arthroskopische Gelenkoperation 

5-852 15 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-059 14 Andere Operationen an Nerven und Ganglien 

5-496 14 Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates 

5-794 14 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-896 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-388 10 Naht von Blutgefäßen 

5-539 9 Verschluss anderer abdominaler Hernien 

5-780 9 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-850 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

1-697 8 Diagnostische Arthroskopie 

5-056 8 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-484 8 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung 

5-531 8 Verschluss einer Hernia femoralis 

5-809 8 Andere offen chirurgische Gelenkoperationen 

5-840 8 Operationen an Sehnen der Hand 

8-191 8 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

5-401 7 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-470 7 Appendektomie 

5-845 7 Synovialektomie an der Hand 

5-913 7 Entfernung oberflächlicher Hautschichten 

5-916 7 Temporäre Weichteildeckung 

8-148 7 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben 

5-041 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven 

5-915 6 Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-806 5 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 

5-842 5 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 

5-844 5 Operation an Gelenken der Hand 

5-879 5 Andere Exzision und Resektion der Mamma 

5-542 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand 

5-781 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie 

5-796 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-841 4 Operationen an Bändern der Hand 

5-903 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

8-650 4 Elektrotherapie 

1-557 < 4 Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision 

1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie 

1-859 < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration 



3-058 < 4 Endosonographie des Rektums 

5-489 < 4 Andere Operation am Rektum 

5-499 < 4 Andere Operationen am Anus 

5-636 < 4 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens 

5-657 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

5-789 < 4 Andere Operationen am Knochen 

5-793 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-795 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-79a < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese 

5-813 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-819 < 4 Andere arthroskopische Operationen 

5-846 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand 

5-847 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand 

5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-986 < 4 Minimalinvasive Technik 

8-190 < 4 Spezielle Verbandstechniken 

8-213 < 4 Osteoklasie 
 
 
 
 
 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM15 Belegarztpraxis am Krankenhaus Chirurgische Belegarztpraxis im 

Klinikgebäude 

  

 
 
 
 
 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
  
 
 
 
 



B-[2].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

39,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9 179,44444  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie  

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  

AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie  



AQ54 Radiologie  

AQ59 Transfusionsmedizin  

AQ62 Unfallchirurgie  
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  

ZF12 Handchirurgie  

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie  

ZF29 Orthopädische Rheumatologie  

ZF31 Phlebologie  

ZF33 Plastische Operationen  

ZF34 Proktologie  

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie  

 
 

B-[2].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,5   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,5   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,5 215,33333  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,5   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,5   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,5 646,00000  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 



 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

39,00 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[2].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[3] Fachabteilung Augenheilkunde 
 
 
 

B-[3].1 Name [Augenheilkunde] 
 

Anzahl Betten: 

5 

Fachabteilungsschlüssel: 

2700 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Amstetter Str. 56a, 70329 Stuttgart http://www.st-anna-klinik.de 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 

Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Birgit Gottfried Sprecherin der Belegärzte für 

Augenheilkunde 

0711 / 402080  verwaltung@st-anna-klinik.de 

 
 
 
 
 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen Alle Ärzte der Abteilung sind Belegärzte. 
 
 
 
 
 

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote [Augenheilkunde] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des 

Tränenapparates und der Orbita 

 

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva  

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, 

der Iris und des Ziliarkörpers 

z.B. auch Hornhauttransplantation 

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse  



VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der 

Netzhaut 

z.B. Behandlung von Gefäßverschlüssen (Rheologie), Diagnostik und Therapie der Frühgeborenenretinopathie 

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms  

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des 

Augapfels 

z.B. intravitreale Injektionen 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, 

Störungen der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und 

Refraktionsfehlern 

z.B. auch refraktive Chirurgie 

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit z.B. Sehschule 

VA15 Plastische Chirurgie  

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 

Augenanhangsgebilde 

 

 
 
 
 
 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Augenheilkunde] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].5 Fallzahlen [Augenheilkunde] 
Vollstationäre Fallzahl: 
187  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

H35 97 Sonstige Affektionen der Netzhaut 

H33 20 Netzhautablösung und Netzhautriss 

H40 18 Glaukom 

H02 15 Sonstige Affektionen des Augenlides 

H25 15 Cataracta senilis 

C44 4 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

H50 4 Sonstiger Strabismus 

E05 < 4 Hyperthyreose [Thyreotoxikose] 

E10 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1 

E11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2 



H27 < 4 Sonstige Affektionen der Linse 

H43 < 4 Affektionen des Glaskörpers 

H44 < 4 Affektionen des Augapfels 

H49 < 4 Strabismus paralyticus 

T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
 
 
 
 
 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-984 185 Mikrochirurgische Technik 

5-158 124 Pars-plana-Vitrektomie 

5-144 66 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 

5-154 22 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut 

5-983 20 Reoperation 

5-131 18 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen 

5-094 14 Korrekturoperation bei Blepharoptosis 

5-097 13 Blepharoplastik 

5-142 8 Kapsulotomie der Linse 

5-155 7 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea 

5-091 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 

5-092 4 Operationen an Kanthus und Epikanthus 

5-149 4 Andere Operationen an der Linse 

1-412 < 4 Biopsie ohne Inzision an Augenlid und Augenbraue 

5-090 < 4 Inzision des (erkrankten) Augenlides 

5-096 < 4 Andere Rekonstruktion der Augenlider 

5-098 < 4 Vertikale Lidverlängerung 

5-10b < 4 Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel 

5-10g < 4 Schwächende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel 

5-10k < 4 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln 

5-114 < 4 Lösung von Adhäsionen zwischen Konjunktiva und Augenlid 

5-139 < 4 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare 

5-143 < 4 Intrakapsuläre Extraktion der Linse 

5-146 < 4 (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse 

5-147 < 4 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse 

5-152 < 4 Fixation der Netzhaut durch eindellende Operationen 

5-159 < 4 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus vitreum 

5-163 < 4 Entfernung des Augapfels [Enukleation] 

5-166 < 4 Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel 



5-987 < 4 Anwendung eines OP-Roboters 

8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
 
 
 
 
 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
  nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[3].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

39,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6 31,16666  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ04 Augenheilkunde  

 
 

B-[3].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,1   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,1   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0  Stationäre Patienten der Augenheilkunde werden in der Abteilung für 

Chirurgie betreut. 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8  Bei diesen Mitarbeiterinnen handelt es sich um Arzthelferinnen. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,8   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

39,00 

 
 

B-[3].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

Teil C - Qualitätssicherung 
 
 
 
 
 
 
 
 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an 
Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 
 

DMP Kommentar / Erläuterung 

Brustkrebs Die St. Anna-Klinik nimmt nicht an einem DMP Brustkrebs teil, ist aber Mitglied im Onkologischen Schwerpunkt Stuttgart (OSP) 
 
 
 
 
 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 
137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 



 
 


